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Ein Lichtspalt Hoffnung

Hilde Reiser, Ein Lichtspalt, 2008
© Peter Stengele

Inmitten der Dunkelheit strahlt ein Licht auf. Im Zentrum werden ein
Neugeborenes und seine Mutter sichtbar, nach unten hin auch viele Schaulustige.

Ein kraftvoller Lichtstrahl hat dieses wunderbare Aufleuchten bewirkt. Von oben
nach unten lässt er das gelbe Licht, welches das rote Rechteck umgibt – es mag
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ein Symbol für die Erde sein – in die Mitte eines dunklen und wirren Geschehens
hineinfließen. Das Durcheinander mutet nach Zerstörung und Trümmern an, eine
liegende Person ist zu sehen, ein Verletzter vielleicht. Ein schwarzes Kreuz ist
neben der gelben Frau und ihrem Kind aufgerichtet und dem Geschehen
zugewandt. Mit seinen Armen strahlt es Erbarmen aus, Zuwendung und Trost. Es
identifiziert den Neugeborenen als Gottes Sohn, der sein Leben für uns Menschen
hingegeben hat. Es bringt das Heil zum Ausdruck, das Jesus in und mit seinem
Leben bewirkt hat.

So ist Jesus im Gegensatz zum schwarzen Kreuz als hellster Punkt im Bild weiß
dargestellt. Wie das Innere einer Flamme erleuchtet er sein Umfeld mit warmem
Licht. In die chaotisch-laute Umgebung bringt er ordnende Ruhe hinein, in der
Bedrängnis werden er und seine Mutter zu einem Freiraum. Die Menschen strömen
zu ihm und wollen ihn sehen. Ihn, der sie aus dem „Schatten des Todes“
herausholt, Ihn, der sie mit seinem Licht erfüllt und dadurch ihre Persönlichkeit
zum Vorschein bringt und aufleuchten lässt, wie es die Künstlerin durch die
unterschiedlichen Farben der Gestalten andeutet (Detailbild).

Gott wird in der Dunkelheit und in den Wirren unserer Welt Mensch, damit alle
Menschen von seinem Licht erleuchtet und durchdrungen zu ihrem wahren
Menschsein finden. In dem Sinne kann das rote Rechteck auch als Symbol für das
menschliche Herz gesehen werden. Denn Gottes Gnade durchdringt wie ein
Lichtstrahl alle zerstrittenen und leidenden Herzen, er dringt tief in ihre blutende
Mitte, um zu heilen und zu erlösen und letztlich zum erfüllten Leben zu führen.

Ohne die vielfältigen Geschehnisse unserer Zeit zu verdrängen oder zu
verharmlosen, hat die Künstlerin uns ein Hoffnungsbild gemalt. Sie bringt die
Gewissheit des Paulus malerisch zum Ausdruck: Nichts kann uns von der Liebe
Gottes trennen, die er uns in Jesus Christus schenkt. Weder „Bedrängnis oder Not
oder Verfolgung, noch Hunger oder Kälte, Gefahr oder Schwert“. „Wenn Gott für
uns ist, wer ist dann gegen uns?“ (vgl. Röm 8,31ff)

Der Lichterglanz von Weihnachten möchte die Kraft des göttlichen Lichtes spüren
lassen. Er möchte ermutigen, dem neuen Leben zu vertrauen, das als Licht in die
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Krippe unserer Herzen gelegt wurde. Er möchte ermutigen, dem Licht zu folgen,
welches das Dunkel aufzubrechen und am Ende zu besiegen vermag. Der
Lichtspalt Hoffnung ist der Anfang – alles in seinem herrlichen Licht befreit zu
sehen, und die Vollendung, da er die Schatten des Todes überwindet.

ein Spalt
in der Wand des unendlichen Alls
ein Lichtspalt
hinein in die finstern Verliese der Welt

Hoffnungsspalt
oder Illusion

geträumtes Erwachen
oder erwachtes Leben

schnelles Aufflammen
ein kurzer Augenblick
zur Zeit des Kaisers Augustus

nein heute

aufstrahlendes Licht aus der Höhe
um allen zu leuchten
die in Finsternis sitzen
und im Schatten des Todes

ein Hoffnungsstrahl

(Peter Stengele)
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